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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT OBERBERGKIRCHEN
http://www.oberbergkirchen.de

AUS DEM STANDESAMT

Geburten ,
Niklas Meerstein, Hauptstraße 9, Lohkirchen
Sophie ~reimeJ, Sjtzing 4, Schönberg

Eheschließungen

Abgabetermin

für das
Mitteilungsblatt

"November
2006"

Joanna Labuda, München und Georg
Niederschweiberer, Riedering 2, Lohkirchen;

) Ulrike Dillkofer, Oberrotl 1 und Konrad
Sedlmeier, Lech 1, Lohkirchen;
Karin Dietrich und Roland Liebl, Hofmark 43,
Oberbergkirchen;

Tag der Deutschen Einheit

Die Leerung vom: erfolgt erst am:
Donnerstag, 05.10.06 Freitag, 06.10.06
Freitag, 06.10.06 Samstag, 07.10.06

Geschäftsstelle/Anlaufstellen:

Mo. - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr
00. auch 14.00 - 18.00 Uhr
Mo. 16.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten

Oberbergkirchen
Telefax-Nr.
Lohkirchen

Schönberg
Zangberg

Tel./Fax:

08637/9884-0
08637/9884-10
08637/213

06637/256
08636/291

Oi. + 00.
Mo.
00.

16.00 - 18~00 Uhr
16.00 - 18~00 Uhr
17.00 ~ 18.00 Uhr

Bürgermeister-Sprechstunden:

Mo. 09.00 - 11.00 Uhr
00. 15.00 - 18.00 Uhr
Mo. 16.00 - 18.00 Uhr
00. 16.30 - 18.00 Uhr
00. 16.00 - 18.00 Uhr
Mo. 17.00 ~ 18.00 Uhr
00. 17.00 - 18.00 Uhr



AUSZUG AUS DER SITZUNG DER
GEMEINSCHAFTSVERSAMMLUNG VOM
14. SEPTEMBER 2006

Einführung leislungsbezogener Enlgellbeslandteile in
der Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen und
deren Mitgliedsgemeinden;
a) Bildung einer Betrieblichen Kommission
Das neue Tarifrecht (§ 18 Abs. 7 TVöD) fordert die
Einrichtung einer betrieblichen Kommission.
Die Gemeinschaftsversammlung fasste dazu folgen­
den Beschluss: Für die Entwicklung und das Control­
ling des betrieblichen Systems der leistungsorientier­
ten Enlgellbeslandteile wird eine betriebliche Kom­
mission eingerichtet
Die betriebliche Kommission besteht aus 3 Personen:

• der Gemeinschaftsvorsitzende (Franz Märkl)
• der Geschäflsstellenleiter (Georg übermaler)
• ein/eine aus dem Kreis der Mitarbeiter/innen ge-

wählte/r Vertreter/in

Einführung leistungsbezogener Entgeltbestandteile in
der Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen und
deren Mitgliedsgemeinden:
b) Festlegunq des Systems des Leistungsentgelts
Für das Leistungsentgelt werden die folgenden For­
men angestrebt:

• Leistungsprämie, basierend auf Zielvereinbarun­
gen

• Leislungszulage, basierend auf der systemati-
schen Leistungsbewertung

Einführung leistungsbezogener Entgeltbestandteile in
der Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen und
deren Mitgliedsgemeinden:
cl Erstellung einer Dienstvereinbarung
Es wird die Erstellung einer Dienstvereinbarung für die
Einführung leistungsbezogener Entgeltbestandteile bis
zum 31.12.2006 angestrebt. Die Dienstvereinbarung
soll in Zusammenarbeit mit der betrieblichen Kommis­
sion erstellt werden.

Internetangebot der Verwaltungsgemeinschaft Ober­
bergkirchen und ihrer Mitgliedsgemeinden:
Auftragserteilung für ein Content Management System
(Redaktionssystem) und für die Neuerstellung der
Homepage
Ein Content Management System (CMS) erlaubt die
Festlegung von Design und Struktur an zentraler Stelle
und die Eintragung und Änderung von Inhalten zu
jeder Zeit durch die einzelnen Mitarbeiter in der Ver­
waltung. Dadurch kann jede(r) Mitarbeiter/in die sei­
nen/ihren Aufgabenbereich betreffenden Teile der
Homepage der Verwaltungsgemeinschaft Oberberg­
kirchen (www.oberbergkirchen.de) oder ihrer Mit­
gliedsgemeinden selbst erstellen bzw. ändern. Auch
Schulen und Kindergärten können Zugriff haben auf
die ihre Einrichtung betreffenden Teile der Homepage.
Die Gemeinschaftsversammlung fasste folgenden
Beschluss: Die Einführung eines Content Management
Systems für die Homepage der Verwaltungsgemein­
schaft Oberbergkirchen und ihrer Mitgliedsgemein­
den/Einrichtungen wird angestrebt. Der Auftrag wurde
erteilt an:

Lanzinger Medien, Thomas Lanzinger, Hofmark 11,
84564 Oberbergkirchen. Grundlage ist dessen Ange­
bot vom 11.09.2006. Die Angebotssumme beläuft sich
auf 3.306 Euro brutto (bei 16 % Mehrwertsteuer).

Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2003 und
2004;
a) Bekanntgabe des Rechnungsprüfungsberichtes
Die Gemeinschaftsversammlung nahm den Bericht der
Staatlichen RechnungsprüfungssteIle des Land­
ratsamtes Mühldorf a. Inn über die überörtliche Prü­
fung der Jahresrechnungen 2003 und 2004 vom
17.07.2006 zur Kenntnis.

Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2003 und
2004;
b) Entlastung für das Haushaltsjahr 2003
Dem Gemeinschaftsvorsitzenden wurde die Entlas­
tung erteilt (Art. 10 Abs. 2 VGemO LV.m. Art. 40 Abs.
1 KommZG LV.m. Art. 102 Abs. 3 GO).

KAUF EINES SPERRMÜllSCHECKS I
Ab sofort kann die Gebühr für den Kauf eines Sperr- I
mülfschecks direkt in der VGem Oberbergkirchen
(bzw. in den jeweiligen AnlaufsteIfen der Gemeinden)
bar eingezahlt werden. Eine vorherige Überweisung
ist somit nicht mehr nötig.
Nähere Auskünfte gibt es bei der Verwaltungsgemein-
schaft: Tel. 08637/9884-0.

WER VERMISST MICH?

Anfang September wurde in Oberbergkirchen eine
kleine Schildkröte gefunden.
Wer eine Schildkröte vermisst, bitte bei der VGem
Oberbergkirchen melden: Tel. 08637/9884-0.

ILohnsteuerkarten 2007:
Gleichzeitig mit dem Milleilungsblatt Oktober 2006
haben wir Ihnen die Lohnsteuerkarte für das Jahr
2007 zugestellt, sofern Sie am

20. September 2006
mit Hauptwohnsitz

in einer unserer vier Mitgliedsgemeinden gemeldet
waren.

Die Lohnsteuerkarten werden für jeden Lohnsteuer­
karteninhaber einzeln versandt. Ein Informationsheft
der Finanzbehörden ist ebenfalls beigefügt.

Stimmen die Eintragungen nicht oder haben Sie
keine Lohnsteuerkarte erhalten, wenden Sie sich
bilte an uns.

Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen
- Einwohnermeldeamt-
- Frau Sei/z, Tel. 08637/9884-21 -
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JUNGE UNION MIT KIDS IM KINO

Die Kinofahrt des JU Ortsverbandes ist seil Jahren ein
sehr beliebter Programmpunkt des Ferienprogramms
der Verwallungsgemeinschafl Oberbergkirchen. Bei
sonnigem Wetter fuhr am 25.08. ein voller Bus nach
Vilsbiburg, wo im Cineplex Lichtspielberg wieder zwei
Filme zur Auswahl standen. "Hui Buh - das Schloss­
gespenst" und "Garfield 2".
Danach ging es zum Me Donaids, wo sich die Kinder
mit Juniortüten stärkten. Bei der Heimfahrt waren fasl
alle Kids der Meinung, dass so ein Kinolag im Sommer
auch einmal eine gute Abwechslung ist und recht viel
Spaß gemacht hat. (Bericht und Foto: Susanne Jost)

IN DEN FERIEN GEBASTELT

Im Rahmen des Ferienprogramms der VGem bot der
Verein für Gartenbau und Landespflege Zangberg
einen Bastelnachmitlag an. 20 Kinder kamen im Feu­
erwehrhaus zusammen und fertigten unter Anleitung
von Irmgard Huber aus Karton mit Schere und Kleber
einen Sticker für Blumentöpfe an. Auch wenn die Fin­
ger dabei klebrig wurden, so machte es dennoch allen
Spaß und voller Stolz nahmen sie ihr Werk mit nach
Hause. (Bericht und Foto: Thalhammer)

RÜCKBLICK AUF DAS
FERIENPROGRAMM 2006

Bei den Kindern und Jugendlichen ist bereits der
Schulalltag wieder eingetreten und die vergangenen
Sommerferien scheinen schon wieder in weite Ferne
gerückt. Wir wollen aber noch mal einen Rückblick auf
die Ferienwochen machen, insbesondere auf das Fe­
rienprogramm 2006. Die tollen und abwechslungsrei­
chen Veranstaltungen an insgesamt 19 Tagen wollten
sich auch heuer wieder viele Kinder und Jugendliche
nicht entgehen lassen. Von Kindergartenkindern bis zu
den Teenagern, für alle war etwas mit dabei. In die­
sem Zusammenhang möchten wir uns bei allen ganz
herzlich bedanken, die durch ihr Engagement dazu
beigetragen haben, dass wieder einmal ein so interes­
santes Programm die Kinder durch die Ferien begleitet
hat. Die Ausgabe von über 134 Ferienpässen sowie
432 Teilnehmer an den Veranstaltungen zeigen, dass
das Ferienprogramm fester Bestandteil der Sommerfe­
rien in den vier Mitgliedsgemeinden geworden ist.
Auch in diesem Jahr verliefen zum Glück alle Veran­
staltungen unfallfrei. Die Verwaltungsgemeinschaft
Oberbergkirchen würde sich freuen, wenn auch im
nächsten Jahr wieder ein so schönes und von den
Veranstaltern gut organisiertes Programm zu Stande
kommen würde.

AB OKTOBER GEHT'S WEITER
MIT DEM KINDERKINO

Die Sommerpause von unserem Kinderkino geht lang­
sam dem Ende zu. Die Verwaltungsgemeinschaft
Oberbergkirchen startet in Zusammenarbeit mit dem
Kreisjugendring wieder ab dem 4. Oktober 2006 das
Kinderkino für alle Mädchen und Jungen der Gemein­
den Lohkirchen, Oberbergkirchen, Schönberg und
Zangberg. Die Filme werden sorgfältig vom Kreisju­
gendring ausgesucht. Dabei handelt es sich um lustige
und interessante, aber auch spannende Kinderfilme.
Die meisten Titel sind für Kinder ab dem 6. Lebens­
jahr, in Ausnahmen ab dem 8. Lebensjahr, geeignet.
Bis auf Einzelfälle wird das Kinderkino einmal im Mo­
nal, in der Regel mittwochs, statt finden.
Am 4. Oktober 2006 wird der Film "Mariken", emp­
fohlen ab 8 Jahren, in der Grund- und Teilhauptschule
in Oberbergkirchen ausgestrahlt. Die Filmvorführung
beginnt um 14.30 Uhr und dauert 92 Min.
"Sergeant Pepper" heißt der Movie, der am 18. Ok­
tober 2006 im Kinderkino gezeigt wird. Der Film wird
empfohlen ab 6 Jahren und hat eine Länge von 98
Min.
Bei jeder Filmvorführung wird ein Unkostenbeitrag in
Höhe von 1,-- € erhoben.
Mit dem Kinderkino möchten die Gemeinden Lohkir­
chen, Oberbergkirchen, Schönberg und Zangberg
einen weiteren Beitrag neben dem Ferienprogramm
zur Kinder- und Jugendarbeit der Kommunen leisten.
Wir hoffen, dass wieder viele Mädchen und Jungen
Spaß und Interesse am Kiki finden.
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GEMEINDE

LOHKIRCHEN
htlp:llwww.lohkirchen de

Giftmobil • Einsatzplan ­
Termin für das 2. Halbjahr 2006

Gemeinde Lohkirchen
Donnerstag, 19. Oktober 13.00-13.30 Uhr

Feuerwehr

AUSZUG AUS DER GEMEINDERATS­
SITZUNG VOM 31. AUGUST 2006

Bauanträge
Der Antrag zum Abbruch eines kompletten Wohn­
StaJlgebäudes auf der Ftur-Nr. 1901, Gemarkung und
Gemeinde Lohkirchen, Rabenöd 1, wurde zur Kennt­
nis genommen. Der Behandlung im Genehmigungs­
freistellungsverfahren wurde zugestimmt.
Ausführlich diskutiert wurde über einen Bauantrag für
einen Abstellplatz für Oldtimer in der Hauptstraße auf
dem ehemaligen Telekom-Grundstück. Nachdem das
Grundstück an sehr exponierter Lage liegt, wurde eine
Beeinträchtigung des Ortsbildes befürchtet. Zwar wa­
ren die Gremiumsmitglieder durchaus bereit, einer
baulichen Änderung bzw. Erweiterung zuzustimmen,
doch nicht in der geplanten bzw. bereits ausgeführten
Form als unansehnlicher Anbau an das jetzige Ge­
bäude. Vielmehr müsse das bestehende Gebäude
einbezogen werden, beispielsweise dadurch, dass
bestehendes und anzubauendes Gebäude mit einem
gemeinsamen Salleldach versehen werden. Im Er­
gebnis lehnte der Gemeinderat den vorliegenden Bau­
antrag ab.

Kauf eines Tragkraftspritzenfahrzeuges für die Freiwil­
lige Feuerwehr Lohkirchen
Nochmals zurückgestellt wurde der Kauf des Trag­
kraftsprilzenfahrzeuges für die Feuerwehr. Komman­
dant Franz Auer erläuterte die eingeholten Angebote.
Aber es sind noch Details zu klären und er wartet noch
auf ein Angebot für ein Fahrgestell mit Traktionskon­
trolle. In der nächsten Sitzung soll erneut darüber ge­
sprochen werden.

Kauf eines Unimogs (Vorführfahrzeug)
Geplant war er nicht, nun wird er doch gekauft. Ein
(fast) neuer Unimog für den Bauhof soll beschafft wer­
den. Geplant war es deshalb nicht, weil die derzeitige
finanzielle Lage der Gemeinde den Kauf kaum zulässt.
Doch der jetzige Unimog ist TÜV-fällig und mehrere
Reparaturen stehen an. Zudem muss das Fahrzeug im
Winter immer einsatzfähig sein. Ausfälle bei dem in die
Jahre gekommenen Fahrzeug wären kaum zu kom­
pensieren. Da kam das Angebot für eine Werksvor­
führmaschine gerade recht. Die Gemeinderatsmitglie­
der und ihr Bürgermeister Konrad Sedlmeier kamen
daher schnell zu dem Ergebnis, dem Kauf zuzustim­
men. Es handelt sich um einen Unimog U 300 mit 177
PS. Das Fahrzeug steht sofort zur Verfügung.

Bolzplatz Lohkirchen;
a) Erneuerung des Zaunes
Der Zaun des Bolzplatzes soll repariert werden. Eine
Erneuerung wird derzeit nicht angestrebt, da mehrere
große Bäume gefällt werden müssten.

Bolzplatz Lohkirchen;
bl Kauf eines Ballfangnetzes
Als Abgrenzung zwischen Tor und Kindergarten sowie
in Richtung zum Weggartner-Grundstück sollte ein
Fangnetz angebracht werden. Der Bürgermeister
schlug vor, ein Seil zu spannen und das neue Netz wie
einen Vorhang aufzuziehen. Das Netz kostet ca. 450
Euro. Der Gemeinderat stimmte dem Kauf ind. Pfos­
ten für den Bolzplatz Lohkirchen zu.

Gewässerunlemalt;
Uferabflachung am Deißenbach und am Flutgraben
bei Grün
Der Deißenbach soll saniert werden. Die Sohle des
Baches hat sich erheblich eingetiefl, wodurch die Ufer
abbrechen.
Mit einer Sohlbefestigung und Sohlanhebung mittels
grobkörnigem Kies soll dem abgeholfen werden. Der
Anlieger ist zusätzlich bereit, die Ufer auf seinen Wie­
sengrundstücken abzuflachen. Dadurch hofft die Ge­
meinde, das Problem ohne allzu großen Aufwand in
den Griff zu bekommen. Auch am Flutgraben der RoU
sind Sohl- und Ufersicherungsmaßnahmen nötig.
Wegen des derzeit dort wuchernden indischen
Springkrautes ist aber kaum etwas vom Bach zu er­
kennen. Eine Entscheidung über durchzuführende
Maßnahmen wurde deshalb vorerst zurückgestellt.

Schule Lohkirchen:
Genehmigung des Mietvertrages mit dem Landkreis
Mühldorf a. Inn für die Anmietung von Schulräumen für
eine SVE·Klasse
Genehmigt wurde der Mietvertrag zwischen dem
Landkreis Mühldorf a. Inn und den Gemeinden Lohkir­
chen und Schönberg für die Anmietung von Räumen
für eine schulvorbereitende Einrichtung im Schulhaus
Lohkirchen. Bereits seit dem letzten Schuljahr ist dort
eine SVE-Klasse untergebracht. Auch in diesem
Schuljahr befindet sich wieder eine Klasse in diesen
Räumen, die neben einer 1. Klasse aus dem Schul­
verband in Lohkirchen unterrichtet wird. Die Gemeinde
hofft, dass auch in den kommenden Jahren wieder
eine Klasse in Lohkirchen unterrichtet werden kann,
nachdem sich die Kombination aus eigenen Klassen
und ausgelagerten Klassen bewährt hat und zudem
dadurch eine weitere Nutzung des Lohkirchener
Schulhauses ermöglicht wird.

Neufassung der Hundesteuersatzung
Nur Formsache war die Beschlussfassung über die
Neufassung der Hundesteuersatzung. Inhaltliche Än­
derungen sind darin nicht enthalten. Ein Gericht halte
Satzungen, die eine Fälligkeitsregefung nach der
Mustersatzung enthalten, für nichtig erklärt. Der Man·
gel sei sogar so gravierend, dass die Satzung neu
beschlossen werden müsse. Das tat der Gemeinderat
mit einer anders formulierten Fälligkeitsregelung. Än­
derungen in der Praxis ergeben sich dadurch nicht.
Die Hundesteuer ist weiterhin einen Monat nach Be­
scheiderlass zu zahlen und auch die Höhe ändert sich
nicht.
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Umstellung der Höhe der Verzinsung für gemeindliche
Einrichtungen
Die Verzinsung bei gemeindlichen Einrichtungen rich­
tet sich ab dem Haushaltsjahr 2006 gemäß der Ver­
waltungsvorschrift Nr. 6 zu § 12 KommHV nach dem
Durchschnittszinssatz der letzten 10 Jahre für Darle­
hen von über 4 bis einsch!. 5 Jahren. Maßgebend ist
die Aufstellung der Landesbank, die jährlich in der
Gemeindekasse veröffentlicht wird. Der Leitsatz liegt
derzeit bei 4,2 %, Tendenz fallend. Der Zinssatz ist
von Bedeutung bei der Berechnung von Wasser- und
Kanalgebühren.

Schülerehrungen
Derzeit werden die Schüler jeweils in der Bürgerver­
sammlung geehrt. Nachdem die Bürgerversammlun­
gen früher im Herbst stallgefunden haben, war der
Zeitpunkt der Ehrung näher am Zeitpunkt der Schul­
abschlüsse. Der Gemeinderat war sich einig, die Eh­
rungen weiterhin in der Versammlung vorzunehmen.

GEMEINDE

OBERBERGKIRCHEN
hup://www.oberbergkirchen.de/oberbergkirchen

Giftmobil - Einsatzplan ­
Termin für das 2. Halbjahr 2006

Gemeinde Oberbergkirchen
Montag, 23. Oktober 15.00 - 15.30 Uhr

Wertstoffhof

AUSZUG AUS DER GEMEINDERATS­
SITZUNG VOM 24. AUGUST 2006

Bauanträge
Dem Antrag auf Baugenehmigung über den Einbau
eines Heizungsraumes und eines Kamins in die be­
stehende Garage auf der Flur-Nr. 1636, Gemarkung
Irl, Gemeinde Oberbergkirchen, Ritzing 1, wurde zu­
gestimmt.

Antrag des Pfarrverbandes Schönberg zur Errichtung
einer öffentlichen Toilette in der Nähe der Kirche
Der Pfarrverband Schönberg hat mit Schreiben vom
27. Juli 2006 die Errichtung einer öffentlichen Toilette
in der Nähe der Kirche beantragt.
Nach einigen Vorschlägen, wo eine Toilette evtl. ein­
gebaut werden könnte, ist die Entscheidung zurück
gestellt worden. Es sollen noch weitere Gespräche mit
Eigentümern von infrage kommenden Grundstücken
geführt werden.

Neufassung der Hundesteuersatzung
Nur Formsache war die Beschlussfassung über die
Neufassung der Hundesteuersatzung. Inhaltliche Än­
derungen sind darin nicht enthalten.

Ein Gericht halle Satzungen, die eine Fälligkeitsrege­
lung nach der Mustersatzung enthalten, für nichtig er­
klärt. Der Mangel sei sogar so gravierend, dass die
Satzung neu
beschlossen werden müsse. Das tat der Gemeinderat
mit einer anders fortl)ulierten Fälligkeitsregelung. Än­
derungen in der Praxis ergeben sich dadurch nicht.
Die Hundesteuer ist weiterhin einen Monat nach Be­
scheiderlass zu zahlen und auch die Höhe ändert sich
nicht.

Umstellung der Höhe der Verzinsung für gemeindliche
Einrichtungen
Die Verzinsung bei gemeindlichen Einrichtungen rich­
tet sich ab dem Haushaltsjahr 2006 gemäß der Ver­
waltungsvorschrift Nr. 6 zu § 12 KommHV nach dem
Durchschnittszinssatz der letzten 10 Jahre für Darle­
hen von über 4 bis einschI. 5 Jahren. Maßgebend ist
die Aufstellung der Landesbank, die jährlich in der
Gemeindekasse veröffentlicht wird. Der Leitsatz liegt
derzeit bei 4,2 %, Tendenz fallend. Der Zinssatz ist
von Bedeutung bei der Berechnung von Wasser- und
Kanalgebühren.

BEKANNTMACHUNG
Die Gemeinde Oberbergkirchen beabsichtigt die Teil­
einziehung des öffentlichen Feld- und Waldweges
"FIW", da diese Strecke jede Verkehrsbedeutung ver­
loren haI. Die einzuziehende Fläche beginnt an der
Ostgrenze des Grundstückes Flur-Nr. 778, Gemar­
kung Oberbergkirchen und endet an der Einmündung
in den öffentlichen Feld- und Waldweg "FIW 25" in
Loipfing. Einwendungen gegen die geplante Einzie­
hung können noch bis 23.10.2006 in der Geschäfts­
stelle der Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen
geltend gemacht werden.

ORTSMEISTERSCHAFT IM
STOCKSCHIEßEN

Mit Begeisterung und Spielwitz waren die Mannschaf­
ten aus Politik, Firmen, Stammtischen, Vereinen, Ort­
schaften, Straßen-Hobbymannschaften, Abteilungen
und viele mehr von Eisstock begeisterten Mannschaf­
ten bei der Sache.
Die Turnierleiter Maria und Max Schnablinger konnten
dazu 27 Maarschaften, darunter auch Frauenmann­
schaften, begrüßen. Fünf Tage lang wurde um die
begehrten Wanderpokale gekämpft. Besonders her­
vorzuheben ist die Teilnahme der Schüler und Ju­
gendlichen, die erst kurze Zeit beim Verein sind und
beim Turnier gleich mit beachtlichen Erfolgen aufwar­
teten. Durch die hohe Teilnehmerzahl wurden die
Mannschaften in vier Gruppen eingeteilt. Die Erstplat­
zierten der vier Gruppen trugen im "K.O.System" die
Endspiele aus.
Am ersten Abend zeigten die Amateure ihr Können.
Platz 1 belegte die Jugendfeuerwehr Oberbergkirchen
mit 8:2 vor dem Schützenverein Almenrausch und
Edelweiß (8:2), den Bedienungen I (6:4) und der Frau­
enrunde (6:4).
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In der zweiten Gruppe wurden folgende Ergebnisse
erzielt: Stammtisch Bellschoner Irl (10:2), vor Grün­
land (8:4), Obst- und Gartenbauverein (6:6) und Man­
holding.
Den drillen Kampftag gewann die Fußball AH-Mann­
schaft mit 11:1 Punkten, vor Ziegelei Holzner (9:3),
Schmid-Clan (8:4) und Holzhäuseln (6:6).
Am vierten Tag siegte die Mannschaft Tschüß Tünn
mit 12:0 vor Loipfing (9:3), Schüler-Stockschützen
(9:3) und den Jungen Wilden (6:6)
Die Finalspiele am Freitag brachten folgendes Ergeb­
nis: Sieger bei den Gruppenvierten und damit Gewin­
ner der Brotzeit wurde die Mannschaft aus Manholding
vor der Frauenrunde. Den Pokal bei den Gruppendrit­
ten sicherte sich der Schmid-Clan vor dem Obst- und
Gartenbauverein. Vizemeister und somit Gewinner des
Schuh-Bauer-Pokals wurde die Ziegelei Holzner vor
dem Schützenverein Almenrausch und Edelweiß.
In einem .Herzschlag-Finale", bei dem die letzten
Schüsse über Sieg oder Niederlage entschieden, ge­
wann der Stammtisch der Bettschoner Irl vor der AH­
Fußballmannschaft. Bürgermeister Josef Englbrecht
überreichte den Ortsmeistern 2006 den Pokal. Die
Geldpreise und Pokale wurden von Max Schmid über­
geben.

Maria und Max Schmid sprachen ihren Dank denen
aus, die zum Gelingen der Meisterschaft beigetragen
haben.
Den Abschluss dieser 19. Ortsmeisterschaft bildete ein
Stockbahnenfest. (Bericht und Foto: Franz Maier)

GEMEINDE ..
SCHONBERG
http://www.gemeinde-schoenberg.de

Giftmobil - Einsatzplan ­
Termin für das 2. Halbjahr 2006

Gemeinde Schönberg
Donnerstag, 19. Oktober 11.00-11.30 Uhr

Wertstoffhof

EHRENTAG IM HAUSE MISTHILGER

Bei erstaunlich guter Gesundheit konnte Frau Anna
Misthilger aus Sraunrotl ihren 85. Geburtstag bege­
hen. Ihre Kinder, Enkelkinder, Urenkel, die Verwand­
ten und die Nachbarschaft gratulierten bei der großen
Geburtstagsfeier herzlich und wünschten ihrem Fami­
lienmittelpunkt weiterhin alles Gute. Für die Gemeinde
Schönberg gratulierten Bürgermeister Alfred Lanlen­
hammer und zweiter Bürgermeister Walter Bichlmaier.
(Bericht und Foto: Anneliese Angermeier)

FRANZ SCHNABLINGER WURDE
80 JAHRE

Zur Geburtstagsfeier für Franz Schnablinger aus Kin­
ning stellten sich neben den Familien seiner Kinder mit
den Enkeln, Verwandte, Nachbarn und Freunde ein.
Im Namen der Gemeinde gratulierten die beiden Bür­
germeister Alfred Lantenhammer und Walter Sichl­
maier dem am Gemeindeleben stark interessierten
Mitbürger. Für seine Treue zur KSK dankten die Vor­
stände Josef Gebier und Michael Moosner mit einem
Geschenk. (Bericht und Foto: Helmut Rasch)

PFARRVERBAND AUF REISEN

Die diesjährige Pfarrverbandsfahrt führte zum heiligen
Antonius nach Padua. Unter der bewährten Reiselei­
tung von Pfarrer Paul Janßen machten sich rund fünf­
zig Pfanverbandsangehörige und das gesamte Seel­
sorgeteam nach einem Pilgergottesdienst und der
Weihe eines neuen Reisebusses auf den Weg. Als
erstes Ziel wurde die Festspielstadt Verona angesteu­
ert, wo bei einem Rundgang durch die Altstadt auch
das weltberühmte Amphitheater besichtigt werden
konnte. Nach einer Kaffeepause wurde nach ca. ein­
slündiger Fahrt das Reiseziel Padua erreicht. Der
zweite Tag dieser Reise gehörte der Besichtigung
vieler Sehenswürdigkeiten in dieser schönen Stadt.
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Besonders die imposante Antonius-Basilika mit der
Grabstätte des Heiligen war ein lohnendes Ziel.

, ="""'-~..
::tT"--...,ll. .1

Am nächsten Tag war die Reisegruppe mit dem Zug
nach Venedig untelWegs. Nach der Ankunft mit der
Bahn wurde mit dem Schiff über den Canal Grande
der Markusplatz erreicht. Nach dem Besuch des
Domes, der dem heiligen Markus geweiht ist, wurden
weilere Sehenswürdigkeiten, wie Oogenpalast und
")eufzerbrücke besichtigt. Nach dem Mittagessen auf
einem gemütlichen Platz wurde zu Fuß die Rückkehr
zum Bahnhof angetreten.
\m vierten Tag dieser Reise wurde am Morgen in
einem Seitenschiff der Basilika zum heiligen Antonius
ein gemeinsamer Gottesdienst gefeiert, ehe nach dem
Mittagessen die Heimreise angetreten wurde.
Ein herzlicher Dank der Reisegruppe an Pfarrer Jan­
ßen für die gute Organisation dieser Pfarrverbands­
fahrt beschloss diese erlebnisreichen Tage.
(Bericht und Foto: Anneliese Angermeier)

MAISFELDTAG IN SCHÖNBERG

Der Maisfeldtag gehört in Schönberg zu den wichtigen
Veranstaltungen für Landwirte, werden doch im Ge­
meindebereich über tausend Hektar mit dieser Feld­
frucht bestellt. Unter den zahlreichen Besuchern be­
~rüßte der Ortsvertreter Josef Gebier auf dem Ver­
suchsfeld am Ortseingang den Vorstand des Bauern­
'erbandes Johann Bichlmaier und als Referenten An­
bauberater Josef Seonbuchner von der AGA-Saat.
Auf dem Versuchsfeld hatte der Landwirt Franz
Schnablinger zehn verschiedene Sorten gesät. Nach
einer Gülledüngung wurden je Hektar rein 150 kg
Stickstoff, 150 kg Phosphat und 67 Kg Kali aufge­
bracht. Wie Anbauberater Seonbuchner erklärte, war
die Frühentwicklung gut und der Regen setzte nach
der langen Trockenphase im Juni und Juli gerade
noch rechtzeitig ein, sodass mit guten Erträgen ge­
rechnet werden kann. Oie einzelnen Sorten wurden
nach Silo-, Körner- und Biogasmais bewertet. Dabei
ging es um die Standfestigkeit, die Stängelgesundheit,
die Reifezeit, die Kolben- und Körnerbildung, die
Verdaulichkeit und im besonderen um den Stärkean·
teil. In den letzten Jahren wurden Sorten gezüchtet,
die bis zu 700 Körner in einem Kolben tragen und
damit hohen NählWert besitzen.
Nach der Vorstellung der Maissorten auf dem Ver­
suchsfeld, die in einem Prospekt genau beschrieben
waren, stand er Referent im Gasthaus Esterl für spe­
zielle Fragen zur Verfügung. (Bericht: Helmut Rasch)

KINDER- UND JUGENDCHOR WIEDER IN
AKTION

Der Kinder- und Jugendchor der Pfarrei, welcher sich
seit Gründung durch Margret Bock bei Gottesdiensten
und Feiern großer Beliebtheit erfreute, ist nach Been­
digung der Chorleitung längere Zeit velWaist gewesen.
Nun soll er wieder neu belebt werden. Für die Leitung
wurde Monika Kleindienst gewonnen, eine erfahrene
Sängerin, die schon im Theater an der Rott in Eggen­
felden im Chor mitgewirkt haI.
Für die ersten beiden Probentage am Freitag, den 29.
September und am Feitag, den 13. Oktober sind Mäd­
chen und Knaben ab neun Jahren um 17 Uhr in das
Pfarrheim eingeladen. Nachdem Schönberg über zahl·
reiche sangesfreudige Familien verfügt, hofft die Leite·
rin auf eine rege Beteiligung und vor allem auf Neuzu­
gänge, damit der Chor wieder die Bürger bei Kinder­
und Familiengottesdiensten sowie bei Feiern erfreuen
kann. (Bericht: Helmut Rasch)

SCHUL VERBAND
"SCHONBERG

SCHULBEGINN IM SCHULVERBAND

Trotz sinkender Schülerzahlen bleiben im Schulver­
band neun Klassen erhalten. Mit Schulgaltesdienst in
Schönberg und Egglkofen wurde das neue Schuljahr
begonnen. Am Schulort Schönberg unterrichten Rek·
tor Dieter Gruber die Klasse 3a; Sebastian Bichler die
Klasse 3b und Jürgen Stahmann die Klasse 4a; am
Schulort Lohkirchen werden die Klassen 1b von Kers­
tin Rieger und die Klasse 2a von Ursula Huber geführt;
am Schulort Egglkofen unterrichten Konrektor Hartmut
Schremmer die Klasse 1a; Werner Höcht die Klasse
4a, Eduard Speckmaier die Klasse 5a und Beate Ha­
ger die Klasse 6a. Für textiles Gestalten ist Gerda
Kaiser zuständig, für katholische Religion Pastoralrefe­
rentin Claudia Stadler und Hildegard Kurz, für evange­
lische Religion Susanne Shukha. Das Sekretariat der
Schulleitung leitet Roswitha Aimer.

(Bericht und Foto: Helmut Rasch)
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GEMEINDE

ZANGBERG
http://www.zangberg.de

Giftmobil - Einsatzplan ­
Termin für das 2. Halbjahr 2006

Gemeinde Zangberg
Montag, 23. Oktober 14.00·14.30 Uhr

Wertstoffhof

AUSZUG AUS DER GEMEINDERATS­
SITZUNG VOM 31. AUGUST 2006

Bauanträge
Dem Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau eines
Kamins im Nebengebäude auf der Flur~Nr. 479, Ge­
markung Weil kirchen, Gemeinde Zangberg, Weiher
16, wurde zugestimmt.
Der Gemeinderat stimmte dem Antrag auf Erlaubnis
nach dem Denkmalschutzgeselz zum Einbau eines
Tores in ein bestehendes Lagergebäude auf der Flur­
Nr. 2, Gemarkung und Gemeinde Zangberg, Hofmark
1 zu.
Dem Antrag auf Baugenehmigung zum Ausbau der
Kellerräume zu einer Wohnung auf der Flur-Nr. 517/4,
Gemarkung und Gemeinde Zangberg, Mozartslraße
28, wurde das gemeindliche Einvernehmen erteilt.
Zustimmung fand auch der Antrag auf Baugenehmi­
gung zur Neuerrichtung eines Edelstahlaußenkamins
an das bestehende Einfamilienhaus auf der Flur-Nr.
202/10, Gemarkung und Gemeinde Zangberg, Martin­
Greif-Höhe 2.

Neubau des Bauhofes in Moos;
a) Vergabe der Zimmererarbeiten
Der Auftrag für die Zimmererarbeilen beim Neubau
eines Bauhofes in Zangberg wurde an den wirtschaft­
lichsten Anbieter, Zimmerei Holzbau Müller aus Hel­
denstein, erteilt. Die Angebotssumme beläuft sich auf
63.700 Euro.

Neubau des Bauhofes in Moos;
b) Genehmigung des Bauvertrages mit der Fa. Mang­
hofer I Ampfing
Dem Bauvertrag zwischen der Gemeinde Zangberg
und der Fa. Manghofer aus Ampfing über die Ausfüh­
rung der Heizungs-, Sanitär- und Entwässerungsar­
beiten beim Bauvorhaben Neubau des Bauhofes
Zangberg wurde zugestimmt. Der Bauvertrag wurde
vollinhaltlich genehmigt.

Neubau des Bauhofes in Moos;
c) Verpachtung der Dachfläche zur Errichtung einer
Fotovoltaikanlage
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Dachfläche des
Bauhofes zur Anbringung einer Fotovoltaikanlage nicht
zu verpachten. Es wurde ins Auge gefasst, 2007 auf
eigene Kosten eine solche Anlage zu errichten.

Bücherei in der Schule Zangberg;
Übernahme der Trägerschaft durch die Gemeinde
Zangberg
Die Gemeinde Zangberg übernimmt die Trägerschaft
für die in der Schule Zangberg eingerichtete Schüler­
bücherei. Der Besuch der Schülerbücherei ist keine
schulische Veranstaltung. Deshalb sind die Kinder,
welche die Bücherei besuchen, seitens der Unfallversi­
cherung nicht abgedeckt. Durch die Übernahme der
Trägerschafl ist für das Personal und die Nutzer der
Versicherungsschutz über die gemeindliche Haft­
pflichtversicherung gewährleistet.

Straßenbeleuchlung;
Abschluss eines Contractingvertrages zum Austausch
der Leuchtmitlel
Dem Abschluss des Vertrages zum Energiespar­
Contracting für die Straßenbeleuchtungsanlage Zang­
berg zwischen der Gemeinde Zangberg und der E.ON
Bayern AG, Heinkelstraße 1, 93049 Regensburg
wurde zugestimmt. Der Vertrag sieht eine Amortisati­
onszeit von 77 Monaten für den Umbau der Straßen­
beleuchtungsanlage von Quecksilberdampf-Weiß­
lichtleuchten auf Natriumdampf-Gelblicht-Leuchtel
vor. Der Vorteil der Natriumdampf-Gelblichl-Leuchten
liegt im geringeren Energieverbrauch.

SCHÜlEREHRUNG

Im Rahmen der letzten Sitzung des Zangberger Ge­
meinderates nahm Bürgermeister Franz Märkl die
Ehrung von drei Schülern mit einer Eins vor dem
Komma in ihrem Schulabschlusszeugnis vor.
Vor der Auszeichnung der Schüler wies der Bürger­
meister auf den Beschluss des Gemeinderates hin,
dass die Ehrung nicht wie bisher in der Bürgerver­
sammlung, sondern näher am Schulabschluss im
Rahmen einer Gemeinderatssitzung vorgenommen
wird.
Märkl stellte in seiner Laudatio neben dem Stolz der
Gemeinde die Vorbildfunktion eines guten Schulab
schlusses für andere, vor allem aber die Bedeutung für
den persönlichen künftigen Lebens- und Berufswer
heraus.

Roswitha Bogner hat das Abitur am Maria-Ward-Gym­
nasium in Altötting mit 1,6 abgeschlossen. Nach einem
Jahr Auslandsaufenthalt möchte sie Medizin oder Er­
nährungswissenschaften studieren.
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Maximilian Schlederer (links) hat die Mittlere Reife an
der Privaten Wirtschaftsschule Gester in Mühldorf mit
1,9 und Danny Enders den Mittleren Schulabschluss
an der Hauptschule Ampfing mit 1,75 abgeschlossen.
Beide wollen weiler .die Schulbank drückenM und ge­
hen auf die FOS nach Altötting.
(Bericht und Foto: Thalhammer)

STEG ÜBER DEN MITTERBACH GEBAUT

ußgänger und Radfahrer, die von Palmberg und
Ampfing aus auf den Fußweg kommend zur Staats­
straße 2091 wollen, können ihren Weg künftig auf
einer eigenen Verbindung zurücklegen. Bislang endete
der Weg am Mitterbach. Das letzte Verbindungsstück,
ein Steg über den Mitterbach, wurde vor wenigen Ta­
gen noch rechtzeitig vor der Wassersuchwanderung
der Jugendfeuerwehr fertig. Der Steg überquert den
Milterbach unmittelbar neben dem Tennisheim auf drei
Doppel-T-Stahlschienen. Boden und Geländer des
Steges wurden von den beiden Gemeindarbeitern
Johann Schiller (rechts) und Christian Edmeier aus
verwillerungsfestem Holz gebaut. Damit gibt es eine
autofreie Verbindung zum Südosteck des Parks von
Bchloss Geldern zum Wertstoffhof und zu den östlich

er Staatsstraße gelegenen Siedlungsteilen.
(Bericht und Foto: Thalhammer)

BAUHOF WÄCHST ALLMÄHLICH

In ihm finden Büro- und Personalräume sowie ein
Lagerraum für das Gemeinschaftseigentum der Dorf·
vereine Platz. Auf Seiten der Gemeinde hofft man,
dass mit dem Aufstellen der Stahlstützen für die Hal­
lensegmente der Bau zügiger voranschreitet und ein
Teil des zeitlichen Rückstandes aufgeholt werden
kann. (Bericht und Foto: Thalhammer)

35 JAHRE JUGENDFEUERWEHR

Mit einer Wassersuchwanderung beging die Jugend­
feuerwehr Zangberg ihr 35-jähriges Bestehen. 40
Mannschaften aus dem Landkreis mit je 4 jugendli­
chen Teilnehmern und Teilnehmerinnen und einem
Betreuer machten sich in den Siedlungen Unteres
Feld, Martin-Greif-Höhe und ZeIger 8erg auf die Su­
che nach örtlichen Begebenheiten, darunter vor allem
Löschwassereinrichtungen. In dem 3-stündigen
Durchgang durch den Parcours, der von Jugendwart
Roland Köhler, Kommandant Hans Huber und vielen
Aktiven aufgebaut worden war, waren an 15 Stationen
verschiedene Aufgaben zu bewältigen, unter anderen
feuerwehrtechnische, sportliche und solche mit Spaß­
charakter. Bei der abendlichen Siegerehrung vor der
Mehrzweckhalle, die vom Jugendwart und vom Kom­
mandanten sowie von Bürgermeister Franz Märkl im
Beisein von KBR Karl Neulinger sowie Kreisjugend­
wart Michael Matschi vorgenommen wurde, gab es
einen Ehrenpreis für jede Mannschaft sowie je einen
Pokal für die zehn besten Mannschaften. Die Zang­
berger Jugendfeuerwehr durfte als Ausrichter nicht am
Wettbewerb teilnehmen. Viele fleißige Hände von Ak­
tiven und ihren Frauen sorgten tagsüber und bei der
Siegerehrung für die Verpflegung der vielen Teilneh­
mer und Gäste. (Bericht und Foto: Thalhammer)

ANZEIGENMARKT
Treppen und Geländer in

handwerklicher Maßarbeit!

SCHREINEREI AIMER V
TREPPENBAU

Ein erster sichtbarer Teil des sich im Bau befindlichen
Bauhofes der Gemeinde Zangberg zeigte sich dieser
Tage. Die Baufirma ist derzeit dabei, den Verwal­
tungsanbau an der Ostseite des Gebäudes aufzumau­
ern.

Franz Almer
Waldstr. 2
84573 Schönberg

Telefon: 08637/830
Telefax: 08637/433
mail@schrelnerei-almer.(Je

•
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Hinkerding 4
84494 Lohkirchen
Telefon 08637 - 833

o Stempel
() Textildruck
o Vereinsbekleidung
C) Werbemittel
[1 Werbeschilder

Rindenmulch
- das idc.ale Abdeckmatel'ial
,gegen Unkraut im Garten ­

Dirckt \'0111 I1crsfl'Uc.·

Sägewerk Schnablinger
84573 Schön berg

Telefon: 08639/379

o Aufk/eber
o End/osdruck
o Folientechnik
U KfZ-Beschriftung
o Offsetdruck
ü Siebdruck

o rtmeierlHJ~
rn~J osef~~

1::::\Werbung einfach gut !
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Friseursalon
Marianne

GESUNDHEIT-WOHLBEFINDEN-VITALITÄT
Obst und Gemüse

,,5 am Tag"
Wollen Sie wissen wie?

Kostenlose Beratung

Heidi Edmeier, Telefon 08636/1456

Riedlslraße 7
84539 Zangberg

Telefon: (08636) 57 31

Wir arbeHell olme AJ1Il7eldl711!ffürSie

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Herrnbergstr. 36, 84428 Ranoldsberg

Mario Kartner

VI LSTAL-PFLEGE

.Partner aller Kassen
eBehandlungspflege nach arzthcher Verordnung
eHilfe beI Krankheits- Pflegefallen
eAngehorigenschulung elntensivpflege
_Kostenlose Beratung in allen Fragen der pnegeversichel1Jng
Näheres Uber unsere Leistungen und den Einsatzbereich
erfahren Sie unter 080861511 oder Fax 0 80 8619 45 00
Internet: www.vilstal-pflege.de

Heizung - Sanitär - Solar
Jürgen Hesse

Neuanlage, Wartung, Reparatur

Meisterbetrieb
Weiher 17, 84539 Zangberg

Tel. 08637/9862-0, Fax: 9862-10

~!"taG'''''md ,.~~. ~tiib,"~,,-

~ ~
~- i; Tee.'i>~ J

«ta' s Wunderland
T (:lenul. tUr Zille ~inne T

]nh~ WIl1)1l1'tung
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! filldl!:11 bf:i UDö die viele" 'Pillge •L...__. JI/II) 'Genu5 fiir alle ~il'lIte' .--.1
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~
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" lUl5o.... ein ~uch lohnt sieh I

11 ihKItpkln 82 •8~ mUhldori • Tel: 08631-3'15'12.7
~ ~tTnd.mQ-rr 1I.30-19.00tlhr+IIl'Il30-1500l.:fhr
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Weinfes~
in Oherhergk.irclien

( 'Pfarrstad"e()

om :MOl/tao. oe" 2. O/(J.o6er, 0619 'Uhr

:für St'immU11ß utuIfetziee:Mwii im

6efieizten Pfarrstatfe(srwBe11

:J-(ans & :Mart{

mit~nzud
ßarißfriei 64/}}.~~
Auf ihren ~llCI! freur. sich dieJU Oberbergkirchen

~
• f ' ~!~!TpI~ld""h

Bestallungslnslltut
_ Erdbestallungen _ Feuerbestallungen
_ Särge _ Ausslallungen _ Urnen

"..... _ ÜberfUhrungen
" _ kostenlose BestaltlJ1gsvorsOlgeI .E""'9009 ,'m"',"" F"m"II","

Anmeldungen und Informationen unter
08637/986690

Hauptstraße 1,84494 Lohkirchen
(Zufahrt üher Wein bergstraße)

its

•

•

SelVice - Werkstatt

0<>0 MeisteIbetrieb e

• Computer
• Monitore
• Netzwerk
• Administration
• Backup und Sicherheit

• Gitarren - Amps
• Bass -Amps
• Mischpulte
• Endstufen
• Boxen
• Kabel

HOLZBAU - BEDACHUNGEN ­
BALKONE - KRAN

84573 5chönberg, Winkelmühll
Tel.: 08639/1881, Fax: 08639/708306

Allesfür Herbst /ll/d
l-la/foll'€ell Zl/fll

dekoriere" lIud
scheu keil.

Gerll€ ve''P(fc!lell 11'i/'

(fllch ihre Gutselleil/el

rVeil~f7(lsche" ect.;:;/1
eillf'JI/l besQ/lderell

Geselle,,"
Ölfllllilgszei tel':

Mi: 9:00-/2:00 /4:00-/9:00
Sa: 9;(lQ.14;OO

oder leI. Vtrtillbarll"~

Osn€,"

WWIV.Ktlfll 11 NU l.de

111(/; l@KtifllTlkfll.de

j\flwholdiflg4

84564 Oberbergkirchen.

Telefon: 08637/986105

Fa.r; 08637/986104

Sandra's Haarstüberl
Öffnungszeiten

Mittwoch lindDonnerstag von
9.00 bis 12.00 Uhr lind 14.00 bis 18.00 Uhr J

Freitag
ab 19.30 Uhr (nur aufAnfrage)

Samstag
14.00 bis 17.00 Uhr
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WAS IST lOS IM OKTOBER ?
OBERBERGKIRCHEN SCHÖNBERG

ZANGBERG
04.10. Mi.

07.10. Sa.

09.10. Mo.

10.10. Di.

16.10. Mo.

18.10. Mi.

20.10. F"

22.10. So.

28.10. Sa.

55-jähriges Bestehen des CSU-Qrtsverban­
des, 8.30 Uhr Gedenkgotlesdienst mit an­
schließender Feier im Gasthaus Esterl
Ausflug des Stammtisches Kai nach Gar­
misch-Partenkirchen
Stammtisch der landfrauen Schönberg im
Weinstadl, Willaberg
Kinderkino "Mariken", ab 6 J., 14.30 Uhr,
Schule Oberbergkirchen
Imkertreffen, 20.00 Uhr, Pauliwirt
Weinfest der KUB Schönberg
Gruppenstunde der KLJß Schönberg, 19.30
Uhr, Pfarrheim
Pfarrkirta in SchÖnb., 20.00 Uhr, Pfarrheim
Kinderkino "Sergeant Pepper", ab 6 J., 14.30
Uhr, Schule Oberbergkirchen
Jahreshauptversammlung der Johanne!
schützen Aspertsham, 20.00 Uhr, Gasthaus
lauerer
Herbstversammlung des GartenbaLNereirlE
SChönberg, 20.00 Uhr, Pfarrheim
Funkübung der Feuerwehren in Zangberg,
20.00 Uhr
Kürbisfest mit Prämierung des Gartenbau­
vereins, 14.00 Uhr, Pfarrheim
Imkertreffen, 20.00 Uhr, Pauliwirt

So. Kirta, Gasthaus Eder, Habersam
Mo. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe MWinnie-Puuh­

Gruppe·, 9.00 - 11.00 Uhr
Mo. Nachkirta, Gasthaus Eder, Habersam
Mi. Kinderkino "Mariken", ab 6 J., 14.30 Uhr,

Schule Oberbergkirchen
Fr. Sauessen vom Stammtisch d'Griabig'n für all.

Mitglieder mit Begleitung, 20.00 Uhr,
Gasthaus Eder, Habersam

oi. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe .Pumuckl­
Gruppe", 9.00 - 11.00 Uhr

00. Seniorennachmillag, Gasthaus Spirkl, Hin­
kerding

oi. Treffen der Multer-Kind-Gruppe .Winnie-Puuh·
Gruppe·, 9.00 - 11.00 Uhr

Mi. Kinderkino "Sergeant Pepper". ab 6 J., 14.30
Uhr. Schule Oberbergkirchen

Fr. SChießbeginn der Eichenlaubschützen
Di. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe 'pumuck~

Gruppe·, 9.00 - 11.00 Uhr
00. Funkübun9 der Feuerwehren, 20.00 Uhr,

Zangberg
Mo. Badefahrt der Mutter-Kind-Gruppen, Abfahrt:

9.30 Uhr, lohkirchen
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12.10.

17.10.

10.10.

06.10.

01.10.
02.10.

02.10.
04.10.

LOHKIRCHEN

01.10. So.

03.10. Di.

04.10. Mi.

04.10. Mi.

06.10. F"
07.10. Sa.
10.10. Oi.

16.10. Mo.
18.10. Mi.

20.10. F"

24.10. Di.

26.10. 00.

28.10. Sa.

03.11. F"

Mo. SVO Stockschützen. AH Tumier, 18.30 Uhr
Mo. Weinfest der JU Oberbergk., Pfarrstadel
Di. SVO SlockschGtzen, Damenlumier. 13.30 Uhr
Mi. Kinder1<.ino wMariken", ab 6 J., 14.30 Uhr,

Schule Oberbergkirchen
Mi. SVO Skiabteilung - Beginn der wöchenlL

Kindergymnaslik. 16 - 17 Uhr, Turnhalle;
weitere Infos unter 086371985018

Mi. wöchentlich Aerobic-Step, ab 19.00 Uhr,
Turnhalle

00. SVO Skiableilung - Beginn der wöchenlt
Frauen-Filnessgymnaslik, 18.30 - 20 Uhr,
Turnhalle; weitere Infos unter 08637/985018

00. Stammtisch der Frauenrunde beim Wirt in
laulerbach

So. Familiengottesdiensl in der Pfarrkirche, 10.00
Uh,

Di. SVO Skiabteilung - Beginn der wöchentl.
Herren-Fitnessgymnastik, 19.30 - 20.30 Uhr,
Turnhalle; weitere Infos unter 086371985018

Di. wöchentlich VolleybalVBadminton, ab 20.30
Uhr, Turnhalle

Di. Seniorenfahrt des Pfarrverbandes nach Maria
Altenburg

So. Freiw. Feuerwehr IrI, Kirchweihfeier im
Feuerwehr-Gerätehaus in Irl

Mi. Kinderkino "Sergeant Pepper", ab 6 J., 14.30
Uhr, Schule Oberbergkirchen

Mi. Seniorennachmittag im Pfarrheim
Fr. Schützenverein Oberbergkirchen, Jahres-

hauptversammlung
Sa. SVO-Skiabteilung - Bunter Abend anlässlich

des 25-jährigen Bestehens im Pfarrheim ab
19.30 Uhr

00. Funkübung der Feuerwehren in Zangberg
00. Frauenrunde, Stammtisch

26.10.
02.11.

Kinderkino "Mariken", ab 6 J., 14.30 Uhr,
Schule Oberbergkirchen
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen der
SChützen, 20.00 Uhr. Gasthaus Sedlmayr
Beginn der Skigymnastik der SpVgg, 17.00
Uhr für Kinder u. 19.00 Uhr für Erwachsene,
Mehrzwecl<.halle
Beginn der Skigymnastik der SpVgg, 18.00
Uhr für Jugendliche, Mehrzwecl<.halle
Rosenkranz der Kfd, 19.00 Uhr, Klosterkirche,
anschl. Kirchweihfeier der Kfd im Jugendheim
Kinderkino "Sergeant Pepper", ab 6 J., 14.30
Uhr, Schule Oberbergkirchen
Mitgliederversammlung mit Neuwahlen des
Kindergartenfördervereins, 19.30 Uhr,
Gasthaus Sedlmayr
Familiengollesdiensl, 10.30 Uhr. Hauskapelle
des Klosters
Herbstbasar d. Kiga-Fördervereins u. d.
Abteilung Ski d.SpVgg, Verkauf ab 14.00 Uhr,
Nebenraum Mehrzweckhalle u. Skiservice
(Annahme f.d.Basae 27.10. Fr., 11.00 - 13.00
Uhr u. 28.10. Sa., 10.00 ·12.00 Uhr, MzwH)

10.10.

18.10.

18.10.
20.10.

21.10.

15.10.

05.10.

08.10.

10.10.

10.10.

04.10.

05.10.

02.10.
02.10.
03.10.
04.10.

04.10.
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